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Wo finde ich Was?

Liebe Badentreff-TeilnehmerInnen  
Herzlich willkommen in Karlsdorf-Neuthard!

Echt Jetzt? - Jesus for real. Was geht dich das an?! 
Wer ist Jesus in echt? Er lebt heute und ist an dir persönlich interessiert. 
Das ist aktuell und relevant. Lohnenswert für dein persönliches Leben.

Echt - #nofilter – echtes Leben ohne Limit. 
Du darfst echt sein vor Gott. Sein statt Schein. Jesus ist die Wahrheit 
und schenkt echtes Leben im Überfluss. Das Leben mit ihm hat keine 
„menschlichen“ Grenzen.

Jetzt - ... ist die Zeit! Dein Moment, dein Leben.
Kairos, der Zeitpunkt, der nicht verpasst werden darf. Mach es jetzt fest. 
Lass den Augenblick nicht verstreichen. 

Echt. Jetzt. - Durchstarten – echt, ehrlich, engagiert. 
Leg jetzt konkret los! Geh mit Jesus! Sei (ihm gegenüber) echt und ehr-
lich. Mach Nägel mit Köpfen. Lebe AKTIV mit Jesus.

Willst du diesen Jesus jetzt echt treffen? 
Dann bist du beim Badentreff 2018 richtig! 
Schön, dass du mit dabei bist!

CVJM-Landesverband Baden
Mühlweg 10, 76703 Kraichtal

07251/98246-0  
www.cvjmbaden.de

Welcome
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Kai Günther
lebt im CVJM-Lebenshaus „Schloss Unteröwis-
heim“, eine Lebensgemeinschaft von über 30 
Personen, die gemeinsam arbeiten, glauben und 
leben. Kai begleitet 14 FSJler und genießt es, 
gemeinsam mit seiner Frau und seinen Kindern 
intensiv mit jungen Leuten unterwegs zu sein. 
Er mag Tischgemeinschaft mit vielen Menschen, 
genießt Stille und liebt Fußball live im Stadion. 
Außerdem ist er viel unterwegs, um Anderen von 
Jesus zu erzählen.

Verkündigung

Badenband
Die Badenband ist eine Gemeinschaft mit jährlich wechselnden Mu-
sikern. Geleitet wird sie von Christoph Carl und David Rühle, die seit 
Jahren für den CVJM Baden unterwegs sind. Die Badenband macht 
Musik am Puls der Zeit, die bewegt, berührt und ermutigt. Worship ist 
ein Lebensstil, den man mit der Badenband (er)leben kann! Die Musiker 
teilen drei wesentliche Leidenschaften: Sie lieben Menschen. Sie lieben 
Musik. Sie lieben Jesus. 

Band

Begegnung

moderaTion

Lifeliner
Ein 420 PS starker umgebauter US-
Truck wird beim Badentreff für eine 
chillige Straßencafé-Atmosphäre 
sorgen.  Der Lifeliner ist für junge 
Leute da, die wissen wollen, wie 
man mit Jesus Christus leben kann 
und die Fragen an Gott, an die Welt, 
an Christen und an Mitarbeiter vom 
Lifeliner haben. 

Nicolas Willimsky aus Linkenheim ist Polizist, im CVJM Linkenheim im 
Vorstand und in der Jugendarbeit aktiv. 
Annkathrin (Anki) Kieninger aus Karlsruhe studiert Englisch und Franzö-
sisch auf Lehramt und war 2014/2015 für ein Jahr bei JUMP Sportmissi-
on. Beide freuen sich riesig auf den Badentreff.
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markTfesT

Ablauf:
•	 Vorbereitung: eine Stunde vor Beginn des Festes, in Absprache mit 

euren Homegroupleitern
•	 Treffpunkt beim Lifeliner und gemeinsamer Start am Sa. um 18 Uhr
•	 Signal am Ende läutet Aufräumen und Abspülen ein
•	 Zwischen Ende und Abendprogramm gibt es eine Verlosung

Essen:
•	 An drei verschiedenen Orten 

kannst du dich durchfuttern :)
•	 Geschirr und Getränke nimmst 

du selbst mit

Aktionskarte:
•	 Zu Beginn des Marktfestes 

bekommst du eine Aktionskar-
te 
•	 Damit kannst du dein Essen 

„kaufen“ (für die Verlosung 
am Ende unwichtig)

•	 Du hast die Möglichkeit, verschiedene Aktionen während des 
Marktfestes durchzuführen (von den Gruppen vorbereitet)

•	 Nach erfolgreich erfüllter Aktion bekommst du eine Unterschrift

•	 Wenn alle Aktionen vollständig unterschrieben sind, kannst du dei-
nen Aktionskarte beim Lifeliner abgeben
•	 Dort wartet eine tolle Überraschung auf dich
•	 Dein Zettel nimmt auf jeden Fall an der Verlosung (direkt nach 

dem Marktfest) teil
•	 Es gibt tolle Preise zu gewinnen!
•	 Wenn das Signal am Ende des Marktfestes ertönt, gibst du deine 

Karte (spätestens) ab

    Viel Freude und wertvolle Begegnungen :)

ECHT JETZT?
Jesus for real. Was geht dich das an?!

Homegrouptreffen
Deine Notizen:

freiTagaBend - 19.30 uhr
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ECHT
#nofilter – echtes Leben ohne Limit. 

Homegrouptreffen
Deine Notizen:

samsTagmorgen - 09.30 uhr

JETZT
… ist die Zeit! Dein Moment, dein Leben.

Was hast Du heute Abend erkannt:
Deine Notizen:

samsTagaBend - 21.00 uhr



Seite 10 Seite 11

ECHT. JETZT.
Durchstarten – echt, ehrlich, engagiert. 

Homegrouptreffen
Deine Notizen:

sonnTagmorgen - 09:30 uhr

Homegrouptreffen
Wir feiern Abendmahl in der Homegroup. 
Falls du keine Homegroup hast, komme bitte vor an die Bühne. Dort wird 
das Abendmahl auch ausgegeben. 

Im Abendmahl zeigt uns Jesus Christus ganz konkret, dass er uns nahe 
ist und dass er uns hält. Abendmahl ist ein Geschenk – ich darf es einfach 
annehmen. Und Abendmahl ist immer auch ein besonderes Zeichen der 
Gemeinschaft. Wir feiern miteinander Abendmahl und geben das Brot 
und den Traubensaft einander weiter.

Die Homegroup (20 Minuten) könnt ihr so gestalten:

• Ihr erzählt kurz in der Runde (reihum), wo ihr herausgefordert  
   wurdet, was euch im Gottesdienst besonders angesprochen und 
   ermutigt hat.

• Dann betet ihr in der Stille füreinander; wenn ihr möchtet, können 
   auch zwei oder drei Personen laut beten oder ihr dreht euch in 
   Dreiergruppen zueinander und betet in diesen Minigruppen.

• Betet gemeinsam das „Vater Unser“.

• Euer Homegroup-Leiter wird euch Brot und Traubensaft austeilen.

• Nachdem ein Dankgebet gesprochen wurde, gebt euch einander 
   den Friedensgruß weiter:
   → Einer sagt zum Anderen: „Gottes Friede sei mit dir“
   → der Andere antwortet: „Und auch mit dir“
   Dazu gebt euch die Hand, oder nehmt euch in den Arm, …

Und nun schnell wieder in die Halle (falls ihr nicht schon da seid), denn 
hier geht es weiter.

sonnTagmorgen
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BiBellesen

Samstag & Sonntags 8:00 bis 8:20 Uhr
Herzliche Einladung zum gemeinsamen freiwilligen Bibellesen am Mor-
gen. Bring deine Bibel mit und setz dich mit den Leuten deiner Home-
group an einen netten Platz. Nutz diese Zeit als Chance und höre darauf, 
wie Jesus dir durch sein Wort einen Impuls für den Tag geben will. 

Samstag 07. Juli - Start in den Tag
Hol‘ dir die „Start in den Tag“-App!
Die beliebte Bibellese für junge Leute jetzt auch als App für dein Smart-
phone. Mit dieser App fängt dein Tag gut an! Sie kann kostenlos in den App 
Stores heruntergeladen werden. Tauscht euch aus, was heute dazu zum 
Bibeltext steht:

Mehr als Brot (Johannes 6,22–27)
Die Leute, die am Tag zuvor mit Jesus zusammen waren, sind verwirrt: 
Gerade noch haben sie ein Wunder erlebt und plötzlich ist Jesus weg. 
Doch sie sind begeistert von dem, was sie mit Jesus erlebt haben. Als 
sie ihm begegnen, macht Jesus klar: Es geht nicht um Wunder, sondern 
um Beziehung zu Gott. Oft warten wir innerlich auf so ein Ereignis. Ich 
wünsche mir ein richtiges Wunder. Ich möchte Gott in meinem Leben 
erfahren und einen Nutzen davon haben. Andererseits frage ich mich: 
Bringt es so ein Wunder wirklich? Oder will ich dann bloß schnell das 
nächste Wunder und den nächsten Beweis für Gott? Bin ich dann mehr 
damit beschäftigt, meine Wünsche und Sehnsüchte zu erfüllen, als mich 
auf die Suche zu machen, was meinen Lebenshunger wirklich stillt? Was 
ist wirklich wichtig? Wunder, Zeichen, Sicherheit, Erfahrbarkeit oder gibt 
es da mehr?

Weiterdenken: Manchmal wollen wir etwas von Gott, aber nicht ihn 
selbst und noch weniger Jesus. Wo suchst du nach der Stillung deines 
Lebenshungers und deiner Sehnsüchte?

Sonntag 08. Juli -  Start in den Tag
Hoffentlich befindet sich die „Start in den Tag“ APP schon auf deinem 
Smartphone, heute lesen wir darin nochmals gemeinsam auf dem Baden-
treff und morgen geht es dann weiter mit Johannes 6,66-71, wo die Jün-
ger sich nochmals klar zu Jesus bekennen. Mach das auch! Bleib dran an 
Jesus! Lies täglich in deiner Bibel z.B. mit Hilfe der „Start in den Tag APP“!

Schwer verdaulich (Johannes 6,41–47)
Oft denke ich genauso wie die Men-
schen, die Jesus zugehört haben. 
Warum ist Jesus so besonders? Wa-
rum soll er das Recht haben, in mein 
Leben zu sprechen? Er ist doch auch 
nur ein Mensch. Die Leute kannten 
Jesus, sie kannten sogar seine Eltern. 
Warum behauptet er jetzt: „Ich bin 
vom Himmel gekommen“? (V.42) 
Jesus kennt uns und weiß, dass wir 
es nicht glauben können. Dass wir 
nicht fassen können, dass Gott selbst 
sich so verwechselbar macht und 
Mensch wird. Kaum zu glauben für 
mich. Wenn ich an einem Handyla-
den vorbeigehe und sehe das neuste 
Smartphone für einen Euro, denk 
ich mir: Was steht da noch alles im 
Vertrag drin? Da muss irgendein 
Haken dran sein. Glauben wird uns 
geschenkt. Ich will mir den Glauben 
schenken lassen. Ich will ihn mir 
neu von Gott erklären lassen.

BiBellesen
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geBeTs - raum

Gebetsraum und Kreativecke 
Gleich links im Eingangsbereich der Halle findest du den Gebetsraum mit 
der Kreativecke. 

Deine persönliche Zeit mit Gott 
Du kannst dich in den Raum setzen und deine persönliche Zeit mit Gott 
gestalten.

Mit anderen beten 
Dort gibt es auch Gebetszeiten mit Lobpreis und Gebeten. Du kannst 
kommen und mitmachen.
Frag einfach nach, wann die nächste Gebetszeit ist. 

Segen für dich
Du kannst dich im Gebetsraum auch segnen lassen. 
Sprich uns einfach an.
Während der Veranstaltungen in der Halle wird auch immer wieder dazu 
eingeladen, sich segnen zu lassen. Nutze diese Angebote und lass dir 
Gottes Liebe zusprechen! 

Sorgen los werden 
Wenn du ein persönliches Gespräch brauchst, kannst du in den Gebets-
raum kommen und uns ansprechen. Gerne hören wir dir zu. 
Auch draußen oder auf dem Zeltplatz triffst du Menschen, die für dich da 
sind. Sprich uns mutig an, es hilft Not zu teilen.
Die Mitarbeiter vom Ministry-Team erkennst du daran, dass wir ein 
großes Metallkreuz tragen.

Kreativ Ecke
Am Eingang zum Gebetsraum findest du eine Kreativ-Ecke. Hier kannst 
du die Wände vollschreiben, malen und gestalten. Kreativ deinen Glau-
ben ausdrücken, witzig oder nachdenklich!
– ganz wie du es magst!

Dein Ministry – Team

geBeTs - raum
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Bistro Öffnungszeiten
Unser Bistro-Team steht wieder bereit, dich mit Getränken und kleinen 
Knabbereien zu versorgen. Das Bistro befindet sich im Foyer der Alten-
bürghalle im Eingangsbereich und hat wie folgt geöffnet:

BisTro

Freitag   18:30 bis 19:30 Uhr
  21:15 bis 21:45 Uhr 
Samstag  09:00 bis 09:30 Uhr
  11:30 bis 21:00 / 22:15 bis 22:45 Uhr
Sonntag  09:00 bis 09:30 Uhr nur Getränke
  11:30 bis 12:00 Uhr nur Getränke

sarasani ZelT

Wieder dabei ist dieses ganz besondere Zelt, das dir bestimmt sofort 
aufgefallen ist. Hier kannst du in den Pausen mit deinen Freunden chil-
len, neue Leute kennen lernen, einfach eine gute Zeit haben.
Das Sarasani ist...

... Treffpunkt 
• fürs Homegroupleitertreffen 
• für dich und deine Freunde

... musikalischer Treffpunkt
• Wenn du Lust auf Lobpreis hast,  
   schnapp dir deine Gitarre und setz 
   dich ins Sarasani – du wirst nicht lange allein singen.

P.S: Wenn es dir im Sarasani gefällt, ist das ein weiterer Grund mit aufs 
MAXX zu kommen. Dort ist das Sarasani unser Bistro-Zelt.

spiel, sporT & akTionen 
seminare, Workshops & kreaTiVes

Samstag Nachmittag 14:30 bis 16:00 Uhr

Lust auf Bewegung?
B1 - Jugger 
B2 - Fußball
B3 - Spaß mit Jump
B4 - Bubble Soccer 
B5 - Kisten stapeln 

Lust auf Kreativität?
K1 - Schwedenstühle
K2 - Create your bag
K3 - Bibel Art Journaling 
K4 - Hip Hop Tanzworkshop 

Seminare & Workshops
S1 - Let‘s make a video game 
S2 - Pornografie – Pixel lieben nicht zurück 
S3 - Escape Room - und die Frage nach dem Wieso 
S4 - the art of connecting - Die Kunst von Jesus zu erzählen 
S5 - Im Alltag Jesus nachfolgen – wie geht das?
S6 - Du bist ein geliebtes Königskind! - echt jetzt?! 
S7 - Neues Leben - Neue Identität 
S8 - Leiterschaft – das Potential in dir 
S9 - Scheitern, Fehler und hohe Ansprüche 
S10 - Alle Achtung - Aufbauschulung (Beginn bereits um 13.30 Uhr)
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Jugger 
Ein simuliertes Kampfspiel 
mit gepolsterten Waffen 
und zwei Eimern, die es gilt 
zu verteidigen. Ein ziemlich 
actionreiches Unterfangen 
mit Nervenkitzel. 
Wenn ihr Lust auf eine mo-
derne Mannschaftssportart 
habt und bereit seid, auch 
mal Neues auszuprobieren, dann seid ihr hier genau richtig. 
Jump freut sich auf euch!
[ B1 ]  Stadion

Fussball
Der Klassiker unter den Ballsportarten. 1 Ball, 2 Teams, 2 Tore. Das Run-
de muss ins Eckige. 
Wir kicken entweder im Turniermodus oder klassisch mit 2 Teams. 
Von unfähig am Ball und viel am Stolpern oder auch die Fußballzukunft 
unseres Landes - ihr seid alle eingeladen, Spaß zu haben!
Jump freut sich auf euch!
[ B2 ]  Stadion

Spass mit Jump
Du willst Sport machen und dich so richtig auspowern, hast aber keinen 
Bock auf die klassischen Sportarten sondern willst etwas Außergewöhn-
liches? Du bist offen für Neues und hast keine Angst, dreckig zu werden? 
Dann komm zum JUMP Team auf den Sportplatz! Wir wollen nicht zu 
viel verraten, aber unter Anderem werden Wasser, Seife und Folien eine 
wichtige Rolle spielen. 
Jump freut sich auf euch!
[ B3 ]  Stadion

lusT auf BeWegung?

Bubble Soccer 
Ihr seid auf der Suche nach Action, Spaß und wollt Neues ausprobieren? 
Zusammen mit euch wollen wir in riesigen, mit Luft gefüllten „Bubbles“ 
gegeneinander Fußball spielen und mega Spaß haben. Perfekt, um sich 
gegenseitig einfach mal so richtig umzuhauen oder auch einfach nur 
eine neue Funsportart kennenzulernen.
Außer guter Laune braucht ihr nichts mitbringen.
Jump freut sich auf euch!
[ B4 ]  Stadion

Kisten stapeln 
Vertikal - das sind die Kletterer des CVJM Linkenheim - bringen Euch 
hoch hinaus! Mit Gurt und Seil gut ausgestattet geht es steil nach oben, 
eine Kiste nach der anderen. Der aktuelle Highscore liegt bei 27 Kisten: 
Wer bricht den Rekord? Jeder darf mitmachen!  
Vertikal, die Kletterer des CVJM Linkenheim, sind in regelmäßigen Abstän-
den als festes, gut geschultes Team mit unterschiedlichen Teilnehmern 
unterwegs, um an den Felsen der Umgebung zu klettern. 
[ B5 ]  Parkplatz neben dem Toilettenwagen

lusT auf BeWegung?
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lusT auf kreaTiViTäT?

Schwedenstühle
Wer gerne mit Holz und Akkuschrauber umgeht, ist hier genau richtig. 
Ihr baut unter fachkundiger Anleitung eine ultimative Sitzgelegenheit für 
alle nur denkbaren Outdoor- Aktionen.  
Matthias Häntsch, Holzwerker schon von Kindesbeinen an. Durchqualifi-
ziert bis zum Schreinermeister und Technischen Lehrer. Engagiert seit dem 
18. Lebensjahr in der CVJM Kinder- und Jugendarbeit. 
[ K1 ]  Sarasani

Create your bag
Kreativprojekt mit der Lebenshilfe Bruchsal-Bretten e.V. 
Gemeinsamer Workshop mit Menschen mit Be-
hinderung. Malen oder sprühen - gestalte deinen 
individuellen Badentreff-Sportbeutel.  
Bettina Kappler, CVJM Graben-Neudorf und Martin 
Scholl, Lebenshilfe Bruchsal-Bretten e.V. 
[ K2 ]  vor der Halle

lusT auf kreaTiViTäT?

Bibel Art Journaling 
Die Bibel wurde schon in viele Sprachen übersetzt, wir nutzen die Spra-
che der Kreativität. Beim Bible Art Journaling  gestalten wir eine Seite zu 
einem Bibelvers kreativ. Dadurch setzen wir uns mit diesem Abschnitt 
intensiv auseinander und können Gottes Wort auf künstlerische Weise 
noch besser verstehen. Jeder, der Freude an Kreativität hat, kann ge-
meinsam mit uns beginnen. Ihr müsst keine Vorkenntnisse dafür mit-
bringen. 
Wir, Christine Freudenberger, Lisa Schenk und Jenny Bernhard vom CVJM 
Hagsfeld freuen uns, mit euch gemeinsam kreativ zu werden. Wir finden es 
immer wieder aufs neue spannend, wie jeder einzelne seine Gedanken zu 
einem Bibelvers hat und diese künstlerisch umsetzt.  
[ K3 ]  MA-Oase (buntes Zirkuszelt)

Hip Hop Tanzworkshop 
Wenn ihr Aktion, Musik und Tanz mögt, seid ihr bei mir goldrichtig. Ihr 
lernt von mir eine coole, einfache HipHop-Choreo und ihr werdet viel 
Spaß haben. Es kann jeder mitmachen, egal, wie alt und wie gut ihr 
seid. 
Ich bin Benny, 18 
Jahre alt, tanze schon 
seit 11 Jahren. Habe 
schon die verschie-
densten Tanzstile 
ausprobiert und tan-
ze jetzt seit 7 Jahren 
erfolgreich in einer 
Meisterschaftsforma-
tion. Tanzen ist mein 
Leben!
[ K4 ]  Kraftraum Halle (Hintereingang gegenüber Stadion)
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seminare & Workshops

Let‘s make a video game 
Das Evangelium als hochwertiges 3D Role-Playing-Game. Gibt‘s nicht? 
Gibt‘s doch. Zumindest bald; erstmalig weltweit. Du bekommst Einblicke 
in den aktuellen Entwicklungsstand und kannst selbst interaktiv bei der 
Gestaltung des Spiels mitwirken.  Vielleicht zocken andere bald, was du 
heute erschaffst. 
Amin Josua, Doktorand der Theologie und CVJM Vorstands-Vize in Heidel-
berg. Seit 2017 Projektleiter des Videospiels One of the 500, für das er ein 
waschechtes Startup gegründet hat. Kreativität, eine Vision und Wagemut 
öffnen ungeahnte Türen.  
[ S1 ]  Schule

Pornografie – Pixel lieben nicht zurück 
Schönheit, Intimität, Befriedigung - die großen Versprechungen, die uns 
Pornografie gab. Übrig geblieben ist Scham, Einsamkeit und unser Herz 
in Ketten. Ist Gott wirklich fähig uns zu befreien? Und was, wenn Er es 
sein will, der unser Verlangen stillt? 
Hey ich bin Sam Porsche, Baujahr 95 und mein Herz brennt dafür, Männern 
die Würde Gottes weiterzugeben und ihnen zu zeigen, dass es das männ-
lichste der Welt ist, Jesus zu lieben!
[ S2 ]  Schule

Escape Room - und die Frage nach dem Wieso 
Wir sind im Jahr 2030 und ihr müsst aus Deutschland fliehen. Warum 
müsst ihr fliehen und was nehmt ihr mit? Gemeinsam durchsucht ihr den 
Raum, löst versteckte Rätsel und findet Antworten auf eure Fragen. 
Hinterher suchen wir Antworten auf die Frage: Warum Menschen fliehen 
müssen und ob das auch etwas mit uns selbst zu tun hat. 
Mit Friederike Krehl, BFD CVJM Baden - In meinem BFD arbeite ich mit Ge-
flüchteten zusammen, deshalb beschäftige ich mich viel mit dem Thema 
Flucht und Fluchtursachen.
[ S3 ]  Schule 

the art of connecting - Die Kunst von Jesus zu erzählen 
Viele Christen wollen Anderen von Jesus erzählen, wissen aber nicht wie. 
Man will die andere Person nicht zutexten aber gleichzeitig den Glauben 
nicht verbergen. Jugend für Christus hat hierzu die „art of connecting“ 
entwickelt. Eine Hilfe, die weit über stumpfe Methodik hinaus geht. 
Mit Judy und Timo, FSJler im Lifeliner/Jahresteam von JFC Deutschland. 
Sie sind seit 8 Monaten mit dem Lifeliner-Truck unterwegs und erzählen 
Menschen von Jesus.
[ S4 ]  Lifeliner

Im Alltag Jesus nachfolgen – wie geht das?
Du willst zwischen Mathearbeit und Elternstress mit Jesus leben? Du 
willst wissen, wie Jesus sich das gedacht hat? Hier gibt’s unbequeme 
Fragen, praktische Ideen und konkrete Tipps. 
Semjon Pascher: halb Theologe, halb Philosoph, aber keine Sorge: ich bin 
erst 27. Jugendreferent in Spielberg, immer offen für eine Diskussion. 
[ S5 ]  Schule

lusT auf kreaTiViTäT?
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Du bist ein geliebtes Königskind! - echt jetzt?! 
Du kannst diesen Satz nicht mehr hören? – Dann bist du hier richtig.
Du würdest ihn gerne glauben, kannst es aber nicht? – Herzlich willkom-
men! Du glaubst es, (er)lebst es aber nicht? – Sei mit dabei.
Bring deine Fragen, deine Zweifel, deinen Frust mit. Und deine Bibel. 
Hier gibt es keine platten Antworten. Aber Futter für deinen Hunger nach 
echtem Leben.
Mit Sybille Wüst, CVJM Sekretärin, die es liebt, ihre eigene eingeschränkte 
Sicht immer wieder neu von Gott auf den Kopf stellen und sich von ihm 
überraschen zu lassen.
[ S6 ]  Schule

Neues Leben - Neue Identität 
(daheim ankommen - daheim bleiben) 
Die Bibel spricht an vielen Punkten immer wieder davon, dass wir durch 
den Glauben an Jesus Christus ein neuer Mensch werden und der alte 
vergangen ist. Es gibt Tage in meinem Leben, da kann ich dies spüren. 
Die Mehrzahl der Tage bin ich jedoch „gefühlt“ meilenweit davon ent-
fernt. Wie passt das zusammen? Was steckt dahinter? Wie kann ich mehr 
und mehr in meiner neuen Identität leben und bleiben? 
Ich bin ein Kind Gottes. Das Salz der Erde und Licht der Welt. Ich bin ein 
Sohn Gottes und erbberechtigt durch meinen himmlischen Vater. Weltlich 
gesehen bin ich Pierre Friedmann. Jugendreferent in St. Georgen. 29 Jahre 
alt. Verheiratet, eine wunderbare Frau und Tochter und bestrebt, mein 
Leben bestmöglich in der Nachfolge zu leben. 
[ S7 ]  Schule

Leiterschaft – das Potential in dir 
Möchtest du dein Leiterschaftspotential entdecken oder weiterentwi-
ckeln? In diesem Seminar wirst du gemeinsam mit anderen Leitern auf 
den Weg gehen, das nächste Level in deiner Leiterschaftsfähigkeit zu 
erobern. Ausgehend von deiner Situation werden wir gemeinsam deine 

seminare & Workshops

konkreten nächsten Schritte suchen. 
Marius Kern, Schulleiter des Internationalen Seminars für Theologie und 
Leiterschaft Deutschland (kurz ISTL). Simon Schröder, Jugendreferent Ev. 
Kirche Neuenburg, Student bei ISTL Deutschland.
Wir beide investieren in unsere Leiterschaftsfähigkeit, weil wir gelernt ha-
ben, dass das wertvollste Gut auf dieser Welt die Menschen sind, die Gott 
uns anvertraut. 
[ S8 ]  Schule
 

Scheitern, Fehler und hohe Ansprüche 
Wir wollen viel. Die Ansprüche sind hoch. Und dann bekommen wir es 
nicht hin. Da macht man Fehler, scheitert und merkt, dass man den 
Ansprüchen nicht entspricht. Trotzdem müssen wir nicht verzweifeln, 
dürfen gelassen bleiben und können sogar durch Fehler wachsen.  
Mit Damaris Dietelbach, CVJM-Sekretärin, die immer wieder auf die Nase 
fällt und gemerkt hat, dass Hinfallen nicht nur zum Leben dazugehört, 
sondern es auch bereichern kann.  
[ S9 ]  Schule

Alle Achtung - Aufbauschulung  
--- Beginn bereits um 13.30 Uhr, Dauer 3 Stunden ---
Dieser Kurs ist speziell zur Vorbereitung von Freizeiten und sonstigen 
Veranstaltungen mit Übernachtungen konzipiert. Er soll dazu befähigen, 
eine Freizeit grenzachtend durchzuführen und mit Grenzverletzungen, 
auch von Kindern und Jugendlichen untereinander, angemessen umzu-
gehen. Es wird vorausgesetzt, dass Du bereits eine Alle Achtung Basis-
schulung besucht hast. 
Sascha Alpers, ehrenamtlicher Mitarbeiter im CVJM Baden & im CVJM Berg-
hausen. Als Mitarbeiter in der Konfirmandenarbeit bin ich jährlich minde-
stens für eine Freizeit mitverantwortlich. Ausgebildeter Alle-Achtung-Multi-
plikator. 
[ S10 ]  Schule  

seminare & Workshops

für Mitarbeiter
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Kraftwerk
In der Gemeinschaft als Christen gewinnen wir Orientie-
rung für unser Leben, ein Leben, das einen Unterschied 
macht. Ein geniales Leben voller Freude, Spannung und 
Abenteuer, geschöpft aus der Fülle der Liebe Gottes. 
Starke Gemeinschaft, lebendiges Leben – all das erwartet dich auf 
dem Kraftwerk!

Vom 27. bis 30.10.2018 im „Schloss Unteröwisheim“
Mehr Infos & Online-Anmeldung auf: www.cvjm-kraftwerk.de

Connected
Wir verbinden uns. Im Herbst kommen die Jugendkreise im Süden zu-
sammen und haben ein gigantisches Wochenende miteinander. Was es 
so gigantisch macht? Ganz einfach, dass wir zusammenkommen, dass 
Jesus in unserer Mitte ist und dass wir uns auf den Weg machen - ihm 
hinterher. Deshalb: Bist du aus dem Süden, komm mit deinen Leuten 
dazu.

Vom: 26. bis 28.10.2018 tief im Schwarzwald
Infos: über deinen Jugendleiter

MAXXtagram the story of my life
Sei mit genialen Leuten unterwegs, entdecke spannendes Neues 
und lerne Gott besser kennen. Lass dir dieses Abenteuer nicht entgehen!
Komm so wie du bist und erlebe ein 
einzigartiges Camp!
Das MAXX-Team freut sich auf dich!

Vom 26. Juli bis 04. August 2018 
auf der Dobelmühle
Infos unter: www.cvjmbaden.de/maxx

freiZeiTen aB 14 Jahre landesVerBands-Team

hintere Reihe von l. n. r.: 
Ralf Zimmermann, Ge-
org Rühle, Kai Günther, 
Hendrik Schneider, Jo-
nathan Grimm, Matthias 
Kerschbaum, Robin Zapf 
vordere Reihe: Dama-
ris Märte, Sybille Wüst, 
Matthias Zeller, Dama-
ris Dietelbach, Albrecht 
Röther

Du kannst uns CVJM-Sekretäre an verschiedenen Stellen beim CVJM-
Badentreff antreffen z.B. Bistro, Mitarbeiteroase, Zeltplatz, Info-Point, 
Gebets-Raum, auf der Bühne ... 
Zusammen mit über 100 ehrenamtlichen CVJM-Mitarbeitern sind wir 
verantwortlich für den CVJM-Badentreff und freuen uns auf das gemein-
same Wochenende mit dir und deiner Jugendgruppe! 

CVJM-Badenlatschen & Taschen 
CVJM –Bade(n)latschen (7,95€) und –Taschen (9,95€) 
Restverkauf - nur so lange Vorrat reicht - gleich am Infopoint kaufen! 
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ZelTplaTZ

Für den Zeltplatz sind fol-
gende Dinge noch zu beachten:
•	 Strom können wir eventuell nicht für 

alle Gruppen bereitstellen. Wir bitten um 
euer Verständnis. Es wird nicht für alle 
Steckdosen geben, und wenn die Last 
zu groß ist fliegen auch leicht die Siche-
rungen raus.

•	 Die Security erkennt ihr an entspre-
chenden Warnwesten. Sie achten auf 
eure Zelte, wenn ihr nicht da seid. Bitte 
achtet trotzdem auf eure Wertgegenstände. In der Nacht sorgen sie 
für Ordnung. Nehmt sie bitte ernst und hört auf das, was sie sagen. 
Verantwortlich für die Nachtruhe in euren Zelten sind eure Mitarbei-
ter.

•	 WCs und Duschen befinden sich in ausreichender Zahl in der Halle. 
Waschmöglichkeiten gibt es ebenfalls bei den Duschen in der Halle. 
Ein zusätzlicher Toilettenwagen steht in der Nähe der zweiten Wiese.

•	 Geschirrspülen bitte nur an der Spülstraße, nicht in den Duschen 
oder auf den WCs. Achtet bitte darauf, dass an der Spülstraße auch 
gespült werden kann, insbesondere beim Spiel mit Wasser.

•	 Beim Mitarbeiter Service (buntes Zirkuszelt) können alle Mitarbeiter, 
die für eure Zeltgruppe da sind, mal Pause machen. 

•	 Auch in der Nacht ist der 
Mitarbeiter - Service bei Pro-
blemen eine Kontaktstelle 
für euch.

•	 Mülleimer sind auf dem 
Campgelände verteilt. Hal-
tet euren Zeltplatz sauber 
und verlasst ihn so, wie Ihr 
ihn angetroffen habt.

•	 Fahrzeuge bitte nur auf den ausgewiesenen Parkplätzen parken. 
Während des Badentreffs kann nicht an die Zeltplätze gefahren wer-
den.

•	 Bitte sichert eure Zelte auch bei gutem Wetter entsprechend ab. Vor 
den Veranstaltungen, bitte die Zelteingänge gut verschließen.

•	 Nochmals zur Erinnerung: 
•	 Im Camp ist auf alkoholische Getränke zu verzichten!
•	 Nicht rauchen. Wenn jemand unbedingt rauchen muss, dann soll er 

bitte den ausgeschilderten Raucherplatz benutzen. Rauchen ist nach 
dem Gesetz erst ab 18 Jahren erlaubt, dies gilt auch für Shisha.

•	 Auf dem Zeltplatz ist kein offenes Feuer, wie Lagerfeuer, Feuerkörbe 
und Feuerschalen erlaubt.

•	 Die zwei Sportplätze des FV-Neuthard bitte nicht betreten!
•	 Die Zeltplatzruhe ab 1.00 Uhr ist einzuhalten und auf eine gedämpfte 

Lautstärke an und in den Zelten ist zu achten.

Einen guten und segensreichen Aufenthalt wünschen euch 
das Zeltplatz-Team, das Security-Team und der Mitarbeiter-Service: 

                    Hendrik Schneider                                       Damaris Dietelbach       

ZelTplaTZ
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WichTige infos

Fundbüro
Falls du etwas gefunden oder verloren hast - der Infopoint ist gleichzei-
tig auch das Fundbüro. Falls es dir am Wochenende nicht reicht, deine 
Wertgegenstände abzuholen - wir bewahren die Fundsachen bis zu vier 
Wochen auf der Geschäftsstelle auf. Anschließend ist es wirklich weg.

Erste Hilfe
Wenn jemand Hilfe braucht oder sich gesundheitlich nicht wohl fühlt, 
vielleicht sogar verletzt ist - einfach am Infostand melden (0174-
2153171). Die Leute dort können helfen. Ebenso alle Hauptamtlichen des 
CVJM Baden und die Leute beim Mitarbeiterservice auf dem Zeltplatz.
Den Sanitätsdienst erreicht ihr unter der Nummer 0175-8215625 und er 
steht für euch 24 Stunden gegenüber der Altenbürghalle bereit.

Streiflichter-Bestellung
Damit du immer auf dem Laufenden bleibst. Du kannst einfach am Info-
point eine Bestellkarte ausfüllen. In den Streiflichtern findest du aktuelle 
Informationen und inhaltliche Beiträge des CVJM Baden. Ein MUSS für 
alle CVJM‘er in Baden. 

Infostände
In der Halle präsentieren wir verschiedene Infostände.

PPush-APP
Installiere dir die App vom APP-Store oder bei Google Play und bekomme 
aktuelle Infos und Programmänderungen vor und während des Baden-
treffs mit!

PPush-App Installieren • Entdecken • „Badentreff“ suchen  
auf „Folgen“ klicken • Push-Nachrichen bekommen

lageplan

Flasche leer - dann her damit!
Lästige Pfandflaschen sind nur unnützer Ballast und neh-
men Platz weg? Keinen Bock noch mal im Supermarkt 
aufzuschlagen wegen dem bisschen Pfand? Das finden wir 
auch. Daher gibt es eine Sammelstelle für alle PLASTIK-
PFANDFLASCHEN. 

Das Geld, das reinkommt, 
geht als Spende an den CVJM-
Landesverband. Einfach die 
Flaschen leer und verschlossen 
in den Sammelkäfig bei der 
Spülstraße schmeißen. Wir 
kümmern uns um den Rest! 
Euer Serviceteam vom Jump-
team.

Altenbürghalle
Bistro
Gebetsraum

Sebastianschule
Seminare

Zeltplätze

Stadion	
Volleyballturnier
Sportangebote

Sarasani
Anmeldung

Einkaufs-
möglichkeiten

Neuthard



programm

16:00 Ankunft auf dem Camp
18:15 Homegroupleitertreffen
19:30 ECHT JETZT?
 Eröffnungsveranstaltung mit Anki Kieninger, 
 Nicolas Willimsky, Kai Günther und unserer 
 Badenband
21:45 Moonshine-Volleyball-Event 
 

08.00 Bibellesen in Homegroups (freiwillig)
09:30 ECHT 
 Mit Kai Günther und der Badenband
12:00  Mittagspause
14:30 Spiel, Sport & Aktionen
 Seminare, Workshops & Kreatives
18:00 Marktfest 
 Buntes Treiben. Verschiedene Köstlichkeiten  
 und kleine Aktionen auf dem Zeltplatz
21:00  JETZT
 Mit Kai Günther und der Badenband
22:30 Offene Angebote

08:00  Bibellesen in Homegroups (freiwillig)
09:30 Gottesdienst - ECHT. JETZT.
 Mit Kai Günther, Damaris Märte 
 und unserer Badenband  
12:00  Mittagessen 
 Anschließend: Abbau und „Tschüss“! 
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WWW.cVJmBaden.de/BadenTreff
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